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1 .   SCHWEIZERISCHES BILDER SLAM KARAOKE IN
DER KUNSTHALLE WIL/SCHWEIZ

Kunsthallen sind per definitionem Hallen, in denen Kunst ausgestellt oder erstellt 
wird. Meist sind dies Objekte und Bilder. Letzten Freitag verwandelten nun einige 
Slammer die Kunsthalle Wil in einen Ort der Wortartisten.

Bei sachlichen wie auch absurden Bilderläuterungen vermengten sie alltägliches, 
gestalterisches und kunsthistorisches Wissen zu einem Eintopf von witzigem 
Geschmack. Sechs wagemutige Teilnehmer, die meisten mit ihren Nicknames, Men the 
Män, Sorbus Christus, uniT , Herr Mazenauer und vier eins betraten nacheinander die 
Szene und bekamen eine willkürlich gezogene Bildnummer. Die Protagonisten 
präsentieren sich dann spontan um Kopf und Kragen – vom Kunstkenner über 
Geschichtenentwickler bis hin zum kontemplativen Verharrer zwischen Himmel und Hölle 
war so ziemlich alles vorhanden. Vier eins und Men the Män mussten sich
der  Brillianz der anderen vier Teilnehmer beugen und erreichten den Halbfinal nicht, 
wobei vier eins als Letztrangierter die letzte bekömmliche Flasche eines ortsansässigen 
Bierproduzenten als Trotstpreis erhielt. So palavarten sich Herr Mazenauer und Herr 
Stauffacher in den Final, wo sie sich einen witzigen wie auch kompetenten Wortkampf 
lieferten. Das Publikum entschied zusammen mit einer Jury, welcher der Referenten
sie so überzeugt hatte, um als Sieger aus diesem Fight herauszugehen. Der Wiler 
Mazenauer, alias Benjamin Heutschi, wurde unter tosendem Applaus mit der höchsten 
Punktzahl Contestsieger. Als Sieger erhielt er eine Flasche Whisky, die er brüderlich 
mit seinen Mitstreitern teilte. Den Wanderpreis für den ersten Sieger eines solch 
neuartigen Contests, ein Kaktus, dürfte ihn für weitere Taten motivieren.  Können und 
Inhalte sowie eine gute Show waren der Mix zum diesem  Spektakel, das die 
Zuschauer von den Stühlen riss. Am Schluss bedankte sich ohm41 bei Improgress, 
dem Theaterteam ohne Drehbuch, Herr Stauffacher, Kurator der Kyburg und Herr 
Mazenauer für ihre begeisternden Auftritte.
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